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Sehr geehrter Herr Stalder, 

Mit Inkrafttreten der EU-Richtlinien RoHS und WEEE ab dem 01.07.2006 wird u.a. der Einsatz von 

Cr(VI) in Konversionsschichten für Elektro- und Elektronikgeräte untersagt. Das heißt, eine 

Gelbchromatierung, sowohl farbig als auch transparent, kann als Konversionsverfahren in diesem 

Bereich nicht mehr eingesetzt werden. 

 

Seitens Henkel Technologies haben wir mit Alodine 400 (transparent) und Alodine 160 (sichtbar) 

zwei chromfreie Konversionsverfahren im Markt etablieren können, die hinsichtlich Korrosionsschutz 

mit und ohne anschließende Beschichtung die Spezifikationen unserer Kunden aus verschiedenen 

Industriezweigen erfüllen. Da Korrosionsschutz durch die Aluminiumlegierung beeinflusst wird. 

 

Ein entscheidender Parameter für die Elektro- und Elektronikindustrie ist der Oberflächen- bzw. 

Durchgangswiderstand des Materials nach der Konversionsbehandlung.  

Die Werte der Konversionsschichten von Alodine 400 und Alodine 160 bewegen sich im Bereich von 

100-1000 µOhm, was den Werten einer Transparentchromatierung (z.B.: Alodine 1500) entspricht.  

 

Dementsprechend sind Alodine 400 und Alodine 160 für den Einsatz im Elektro- und 

Elektronikgerätebau bestens geeignet und entsprechen den EU-Richtlinien RoHS  und WEEE. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Thomas John-Schillings    


